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See the notice on TED website

470743-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler - 
Wiederherstellung der Ringener Straße - Objektplanung Ingenieurbauwerke und 
Verkehrsanlagen
OJ S 129/2026 08/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
E-Mail: dirk.weber@bad-neuenahr-ahrweiler.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler - Wiederherstellung der Ringener Straße - Objektplanung 
Ingenieurbauwerke und Verkehrsanlagen
Beschreibung: Durch die Flutkatastrophe 2021 wurden im Stadtgebiet Bad Neuenahr-
Ahrweiler das Kanalnetz zum Teil stark beschädigt. Die Stadt beabsichtigt nun die 
Wiederherstellung der Ringener Straße. Hinsichtlich der Einzelheiten wird auf die beigefügte 
Leistungsbeschreibung Bezug genommen, welche Bestandteil der Vergabe- und 
Vertragsunterlagen ist. Anrechenbare Kosten für Ingenieurbauwerke: 2.120.825,50 Euro 
(netto) Anrechenbare Kosten für Verkehrsanlagen:156.750 Euro (netto)
Kennung des Verfahrens: b5932fd8-4757-4012-9d54-c99213133409
Interne Kennung: 220/26
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: ja
Begründung des beschleunigten Verfahrens: Das Verfahren ist eilbedürftig.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen, 71322000 
Technische Planungsleistungen im Tief- und Hochbau, 71322500 Technische 
Planungsleistungen für Verkehrsanlagen, 71322200 Planung von Rohrleitungen, 71521000 
Baustellenüberwachung, 71250000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie Vermessungsdienste

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Neuenahr-Ahrweiler
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/470743-2026
mailto:dirk.weber@bad-neuenahr-ahrweiler.de
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Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YK7M3C9# 1. Das 
Vergabeverfahren wird elektronisch über die Vergabeplattform geführt. Das bieterindividuelle 
Postfach auf der Vergabeplattform fungiert als "elektronischer Briefkasten" der Bieter und ist 
für den Zugang von Erklärungen, Nachforderungen pp. im Vergabeverfahren maßgeblich und 
verbindlich. 2. Der Versand der Informationsschreiben gemäß § 134 GWB und sonstiger 
Schriftverkehr, wie z.B. Nachforderungen, erfolgt ebenso über das Bieterpostfach der 
Vergabeplattform. 3. Eine Ausnahme von der Nutzung der Vergabeplattform besteht für die 
Zuschlagserteilung. Das Zuschlagsschreiben kann auch auf anderem Wege, z.B. per E-Mail 
an die vom Bieter benannte E-Mail-Adresse erfolgen. 4. Im Falle der Bewerbung einer Arbeits-
/Bietergemeinschaft erfolgt die Korrespondenz ausschließlich über den bevollmächtigten 
Partner der Arbeits-/Bietergemeinschaft. 5. Werden die Leistungen von einer 
Bietergemeinschaft angeboten, sind die Auskünfte für jedes Mitglied der Bietergemeinschaft 
zu erklären. Will sich der Bieter bei der Leistungserbringung Dritter bedienen, sind die 
Auskünfte auf Verlangen auch von Dritten abzugeben.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Erklärung des Bieters, dass er 
seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern nachgekommen ist.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Erklärung 
des Bieters, dass er seiner Verpflichtung zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen 
nachgekommen ist.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los
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5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler - Wiederherstellung der Ringener Straße - Objektplanung 
Ingenieurbauwerke und Verkehrsanlagen
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung sind die Planungsleistungen für 
Ingenieurbauwerke gem. § 43 HOAI in den Leistungsphasen 1-9 sowie die Leistungen der 
Verkehrsanlagenplanung gem. § 47 HOAI in den Leistungsphasen 1-9. Die Leistungen 
werden in einem Los ausgeschrieben. Entsprechend der Anlage 12.2 zur HOAI ist aus 
diesseitiger Sicht eine Zuordnung der Objektplanung in die Honorarzone III vorzunehmen. 
Entsprechend der Anlage 13.2 zur HOAI ist aus diesseitiger Sicht eine Zuordnung der 
Objektplanung in die Honorarzone III vorzunehmen. Leistungszeit: Die Maßnahme ist 
Bestandteil eines übergeordneten Verkehrsführungskonzeptes. Sollten die Baumaßnahmen 
nicht bis Mitte 2027 abgeschlossen werden können, ist eine bauliche Umsetzung der 
Maßnahme voraussichtlich erst wieder ab dem Jahr 2030 möglich, da eine Einseitige 
verkehrliche Nutzung der Straße ab Mitte 2027 gewährleistet sein muss. Vor diesem 
Hintergrund kommt einer zügigen und realistisch umsetzbaren Planung sowie einer effizienten 
Projektorganisation besondere Bedeutung zu. Verbindlichkeit der Terminplanung: Das vom 
Auftragnehmer im Angebot eingereichte und gewertete Konzept zur terminlichen Umsetzung 
(Zeit- und Ablaufplanung) wird mit Zuschlagserteilung Vertragsbestandteil. Die darin 
dargestellten Ausführungsfristen, Meilensteine und Abläufe sind verbindlich. Änderungen 
bedürfen der Zustimmung des Auftraggebers, soweit sie nicht auf vom Auftragnehmer nicht zu 
vertretenden Umständen oder auf Anordnungen des Auftraggebers beruhen. Eine stufenweise 
Beauftragung ist vorgesehen. Es sollen zunächst die Leistungsphasen 1-4, also bis zur 
Genehmigungsplanung beauftragt werden und anschließend die Leistungsphasen 5-9. Auf 
eine über die Leistungsstufe 1 hinausgehende Beauftragung besteht kein Rechtsanspruch. 
Das Vorhaben wird aus öffentlichen Mitteln gefördert. Die Einhaltung der 
Fördervoraussetzungen ist zu jeder Zeit zu gewährleisten. Bezüglich der Beschreibung der 
Leistung orientiert sich die Auftraggeberin an den Leistungsbildern der HOAI 2021. Näheres 
regelt der Vertrag.
Interne Kennung: 220/26

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen, 71322000 
Technische Planungsleistungen im Tief- und Hochbau, 71322500 Technische 
Planungsleistungen für Verkehrsanlagen, 71322200 Planung von Rohrleitungen, 71521000 
Baustellenüberwachung, 71250000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie Vermessungsdienste

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bad Neuenahr-Ahrweiler
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Erklärung, ob und hinsichtlich welcher Leistungen 
sich der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmer bedient und ihm die dann erforderlichen 
Mittel zur Verfügung stehen. 2. Angaben des Teils des Auftrages, den der Bieter unter 
Umständen an Dritte vergeben will.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderung an die Erfahrung des Bewerbers: 
Der Bewerber hat seine besondere Erfahrung mit Planungsleistungen für vergleichbare 
Objekte nachzuweisen wie folgt: - Zwei Referenzen müssen Objektplanungsleistungen von 
Ingenieurbauwerken Wasserleitungsbau zum Gegenstand haben, die innerörtlich verlegt 
worden sind. Die Planungsleistungen müssen für die Leistungsphasen 2-6 und 8 i.S.d. § 43 
HOAI 2021 sowie die Leistungen der örtlichen Bauüberwachung erbracht worden sein. Die 
anrechenbaren Kosten i.S.d. § 42 HOAI 2021 müssen zumindest bei einer Referenz 
mindestens 750.000 EUR netto betragen haben. - Zwei Referenzen müssen die 
Planungsleistungen der Verkehrsanlagen für die Sanierung/Umgestaltung bzw. den Neubau 
einer Straße innerorts zum Gegenstand haben. Die Planungsleistungen müssen für die 
Leistungsphasen 2-6 und 8 i.S.d. § 47 HOAI 2021 sowie die Leistungen der örtlichen 
Bauüberwachung erbracht worden sein. Die anrechenbaren Kosten i.S.d. § 46 HOAI 2021 
müssen zumindest bei einer Referenz mindestens 100.000 EUR netto betragen haben - Bei 
allen Referenzen muss die Fertigstellung (d.h. im wesentlichen Teil erbrachte Lph. 8, alternativ 
die Inbetriebnahme) zum Zeitpunkt der Bekanntmachung und nach dem 01.01.2018 erfolgt 
sein. - Der Bewerber hat seine besondere Erfahrung mit Bauvorhaben für öffentlichen 
Auftraggeber nachzuweisen. So müssen die Referenzen Bauvorhaben betreffen, im Rahmen 
deren Realisierung die Bauleistung nach Maßgabe der VOB/A bzw. VOB/A EU gewerkweise 
vergeben wurde. - Für die Referenzen hat der Bewerber Auskunft darüber zu geben, wie sich 
die Bauzeit und die Baukosten entwickelt haben (Vergleich der Ergebnisse zum Zeitpunkt des 
Abschlusses der Leistungsphase 3, 5 und 8 und der Projektergebnisse nach Abschluss der 
Leistungsphase 8). Abweichungen zwischen den Projektergebnissen und dem 
Kostenanschlag sowie der geplanten Bauzeit zum Zeitpunkt der Vergabe sind zu begründen. 
Hinsichtlich aller Referenzen hat der Bewerber den Projektleiter und den stellvertretenden 
Projektleiter anzugeben. Zu allen Referenzen hat der Bewerber den Namen, die Anschrift und 
die Kontaktdaten des Referenzgebers mitzuteilen. Für die Referenzangaben kann die 
vorbereitete "Eigenerklärung zur Eignung" genutzt werden. Maßgeblich bleibt der Inhalt der 
Bekanntmachung.

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Tabellarische Liste, in der die zur 
Leistungserbringung vorgesehenen Personen namentlich und unter Angabe der jeweiligen 
Befähigung zur Berufsausübung, die auf Verlangen durch Vorlage von 
Berufszulassungsurkunden bzw. Studiennachweisen oder sonstigen vergleichbaren Belegen 
nachzuweisen ist, und unter Angabe der Berufserfahrung in Jahren genannt werden (§ 122 
Abs. 2 Nr. 1 GWB). 2. Mindestanforderung an die Größe des Büros und des Projektteams: 
Das Büro muss neben dem Projektleiter über mindestens einen qualifizierten Vertreter mit 
einer leistungsbezogenen akademischen Qualifikation wie folgt verfügen: Ingenieur.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Gesamtumsatz des Bewerbers in 
den letzten 3 Geschäftsjahren (§ 122 Abs. 2 Nr. 2 GWB).

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung des Bieters zum Umsatz des Bieters mit 
vergleichbaren Leistungen in den letzten 3 Kalenderjahren.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mindestanforderung: Der Bieter muss über eine 
Betriebshaftpflichtversicherung verfügen, deren Deckungssumme für Personenschäden 
mindestens 3 Mio. EUR und Sach- und Vermögenschäden mindestens 3 Mio. EUR beträgt. 
Dies ist durch eine Bescheinigung über die Haftpflicht oder durch Exendentenversicherung 
nachzuweisen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 1. Eigenerklärung zur Nichtzugehörigkeit zu den 
genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 
aufweisen (Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der 
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022) 2. Gehört der Bewerber einer 
Gruppe von Unternehmen an, hat er mit seinem Teilnahmeantrag zu erklären, inwieweit er mit 
den weiteren Unternehmen verknüpft ist.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Ist der Bieter eine juristische Person, hat er mit dem 
Angebot einen Handelsregisterauszug oder einen den Rechtsvorschriften seines 
Heimatstaates entsprechenden Nachweis vorzulegen.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erläuterung zur Anzahl der Beschäftigten innerhalb der 
letzten 3 Jahre (§ 122 Abs. 2 Nr. 3 GWB).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Das Angebot mit dem wirtschaftlich günstigsten Preis erhält 10 Punkte. Ein 
Angebot mit einem 2-fach so hohen Preis erhält 0 Punkte. Dazwischen wird interpoliert. In die 
Wertung der Angebote fließen ein: - 10 Stunden für den AN (Geschäftsführer/Inhaber) - 10 
Stunden für angestellte Architekten/Ingenieure - 20 Stunden für Technische Zeichner sonst die 
Angestellte
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Systematische Herangehensweise an die Planungsaufgabe zur Erreichung 
einer kurzfristigen planerischen und baulichen Umsetzung der Maßnahme
Beschreibung: Der Bieter hat im Rahmen seines Angebots ein schlüssiges und 
nachvollziehbares Konzept zur Durchführung der Planungs- und Ausführungsleistungen 
vorzulegen. Dieses Konzept muss eine detaillierte Zeit- und Ab-laufplanung enthalten, aus der 
hervorgeht, wie die schnellstmögliche Umsetzung der Maßnahme erreicht wer-den soll. 
Bewertet wird insbesondere: - die Plausibilität und Nachvollziehbarkeit der dargestellten 
Terminplanung, - die Zuordnung von eigenen Ressourcen in der Planungsphase, - die 
Stringenz und Effizienz der vorgesehenen Abläufe und Schnittstellen, - die Realisierbarkeit der 
angestrebten Beschleunigung der Planungs- und Bauprozesse, - sowie die Berücksichtigung 
möglicher Risiken und deren Auswirkungen auf den Terminplan. Die Bewertung erfolgt im 
Vergleich der eingereichten Konzepte der Bieter. Der Bieter, der die schnellste Um-setzung 
der Maßnahme bei gleichzeitig hoher Nachvollziehbarkeit, Plausibilität und realistischer 
Umsetzbarkeit der Terminplanung darstellt, erhält die höchste Punktzahl. Eine reine 
Verkürzung von Ausführungsfristen ohne nachvollziehbare planerische und organisatorische 
Herlei-tung führt nicht zu einer besseren Bewertung. Die Bewertung wird wie folgt 
vorgenommen: 0-3 Punkte: Das Konzept lässt eine kurzfristige Planung und Umsetzung der 
Maßnahme nicht erwarten. Die Terminplanung ist nur eingeschränkt nachvollziehbar oder 
weist erhebliche Lücken auf. Ressourcen, Abläufe oder Maßnahmen zur Beschleunigung 
werden nur unzureichend dargestellt oder erscheinen nicht realisierbar. 4-6 Punkte: Das 
Konzept beschreibt eine schlüssige und nachvollziehbare Vorgehensweise. Es lässt eine 
übliche Planungs- und Ausführungsdauer erwarten. Terminplanung, Ressourcen und Abläufe 
sind insgesamt plausibel dargestellt, ohne dass besondere Maßnahmen zur Beschleunigung 
erkennbar sind. 7-10 Punkte: Das Konzept ist in besonderem Maße schlüssig, nachvollziehbar 
und realistisch. Es enthält überzeugende organisatorische und planerische Maßnahmen, die 
eine gegenüber einer üblichen Projektab-wicklung deutlich beschleunigte Planung und 
Umsetzung erwarten lassen. Die Terminplanung ist detailliert, plausibel und mit einem 
nachvollziehbaren Ressourceneinsatz unterlegt. Insgesamt lässt das Konzept die 
schnellstmögliche realistische Fertigstellung der Maßnahme erwarten.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualitäts-, Termin- und Kostensiche-rung im Rahmen der Planung und während 
der Bauphase
Beschreibung: Hinsichtlich des Wertungskriteriums "Qualitäts-, Termin- und Kostensicherung 
im Rahmen der Planung und während der Bauphase" erhält ein Angebot 0-3 Punkte, bei dem 
auf ein Qualitätsmanagement kein oder nur wenig Wert gelegt wird. Eine Beurteilung von 4-6 
Punkten erhält ein Angebot, bei dem ein Qualitätsmanage-ment durch eine systematische 
Abarbeitung des Grundleistungskataloges der Leistungsphasen der HOAI erfolgt. 7-10 Punkte 
erhält ein Angebot, bei dem Methoden des Qualitätsmanagements vorgestellt werden, die 
über ein systematisches Abarbeiten des Grundleistungskataloges der Leistungsphasen der 
HOAI hinaus gehen, und bei dem auf ein Qualitätsmanagement sowie auf eine Kosten- und 
Terminsicherung besonderen Wert gelegt wird und darüber hinaus Ansätze gezeigt werden, 
die eine reibungslose Projektkoordination mit den übrigen an der Planung Beteiligten erwarten 
lässt.
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Intensität der Bauüberwachung
Beschreibung: Hinsichtlich des Wertungskriteriums "Intensität der Bauüberwachung und 
Baubetreuung" erhält ein Angebot 0-3 Punkte, dass nur eine sporadische Präsenz der 
Bauleitung vorsieht oder erwarten lässt. 4-6 Punkte erhält ein Angebot, das eine regelmäßige 
deutliche Anwesenheit der Bauleitung erwarten lässt, die eine mindestens mehr als 
stichpunktartige Kontrolle vorsieht. 7-10 Punkte erhält ein Angebot, das eine überwiegende 
Anwesenheit der Bauleitung verspricht.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7M3C9
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7M3C9

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7M3C9
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, wenn dies aus Gründen eines 
ausreichenden Wettbewerbs erforderlich ist, fehlende unvollständige oder fehlerhafte 
Unterlagen nachzufordern, soweit dies rechtlich zulässig ist, insbesondere im Sinne des § 56 
VgV.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7M3C9/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7M3C9/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7M3C9
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YK7M3C9
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Von Bewerbern/Bietern erkannte Verstöße der 
vergebenden Stelle gegen das geltende Vergaberecht hat der Bieter gegenüber dem 
Auftraggeber innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen. Erklärt der Auftraggeber, dass er der 
Rüge nicht abhelfen will, hat der Bieter binnen einer Frist von 15 Tagen nach Eingang der 
Mitteilung bei folgender Stelle schriftlich einen Nachprüfungsantrag zu stellen: 
Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau Stiftsstraße 9 55116 Mainz Deutschland E-Mail:  vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Tel.: +49 6131 / 165240 Fax: +49 6131 / 162113
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Webeler 
Rechtsanwälte
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bad Neuenahr-Ahrweiler
Registrierungsnummer: 071310007007-001-84
Postanschrift: Hauptstraße 116
Stadt: Bad Neuenahr-Ahrweiler
Postleitzahl: 53474
Land, Gliederung (NUTS): Ahrweiler (DEB12)
Land: Deutschland
E-Mail: dirk.weber@bad-neuenahr-ahrweiler.de
Telefon: +49 2641 87-270
Internetadresse: http://www.bad-neuenahr-ahrweiler.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Webeler Rechtsanwälte
Registrierungsnummer: DE203132968
Postanschrift: Löhrstraße 99
Stadt: Koblenz
Postleitzahl: 56068
Land, Gliederung (NUTS): Koblenz, Kreisfreie Stadt (DEB11)
Land: Deutschland
E-Mail: t.frank@webeler-rechtsanwaelte.de
Telefon: +49 261988662-0
Fax: +49 261988662-20
Internetadresse: http://www.webeler-rechtsanwaelte.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:dirk.weber@bad-neuenahr-ahrweiler.de
http://www.bad-neuenahr-ahrweiler.de
mailto:t.frank@webeler-rechtsanwaelte.de
http://www.webeler-rechtsanwaelte.de
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: DE355604198
Postanschrift: Stiftstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 613116-5240
Fax: +49 613116-2113
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c2061c58-9515-4995-ad5c-6fe793f91ec1  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 06/07/2026 15:22:03 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 470743-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 129/2026
Datum der Veröffentlichung: 08/07/2026
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